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übertragbar. Nur ein Gutschein je Immobilie 

einlösbar. 

 (02226) 88 399-81

VERKAUF VERMIETUNG WERTERMITTLUNG

Swisttaler Tollitätentreff 2026 fand mit Unterstützung
von Westenergie und der Kreissparkasse Köln statt
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Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal. Am Freitag, 13. Februar
2026, lud erstmals Bürgermeis-
ter Tobias Leuning die Swisttaler
Karnevalsfamilie zum Swisttaler
Tollitätentreff ins Rathaus ein.
Unter Moderation von Dirk Lüs-
sem -Veranstaltungsagentur Swist
Event- folgte die Swisttaler Kar-
nevalsfamilie der Einladung ins
Rathaus. Die Dreigestirne, Prin-
zenpaare und Karnevalsgesell-
schaften aus allen Swisttaler
Ortsteilen nahmen an der bunten
Veranstaltung teil.
Dank Unterstützung der Westen-
ergie und der Kreissparkasse Köln
bot der Swisttaler Tollitätentreff
auch in diesem Jahr die Gelegen-
heit zusammen zu schunkeln, zu
feiern und Spaß zu haben. Die Mu-
sikgruppe Swistbajaasch aus
Morenhoven eröffnete die Ver-
anstaltung mit passender Musik

FFFFFortsetzung zur ortsetzung zur ortsetzung zur ortsetzung zur ortsetzung zur TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

zur närrischen Zeit und die Swist-
flotte der KG Buschhoven heizte dem
Saal mit einer Tanzaufführung ein.
„Es war mir eine besondere Freu-
de, mich heute bei der Swisttaler

Karnevalsfamilie mit dem Ge-
meindeorden mit dem Motiv der
Buschhovener Kirche St. Katarina
zu revanchieren. Ich danke Dirk
Lüssem für die Moderation, den

Dreigestirnen, Prinzenpaaren und
Karnevalsgesellschaften für ihr
Kommen und Hauptsponsor West-
energie und der Kreissparkasse
Köln für die Unterstützung unse-
res Swisttaler Tollitätentreffs.
„Swisttaler Tollitätentreff - Alaaf!
Swisttaler Karnevalsfamilie - Alaaf!
Gemeinde Swisttal - Helau!“, so
Bürgermeister Tobias Leuning.
Lydia Bauer, Kommunalmanage-
rin der Westenergie, betont: „Wir
sind fest in der Region verankert;
daher haben wir traditionelles
Brauchtum gerne unterstützt.“

Das Veranstaltungsvideo
auf Instagram
https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.instagr.instagr.instagr.instagr.instagram.com/am.com/am.com/am.com/am.com/
p/DUtx4C3DcVp/p/DUtx4C3DcVp/p/DUtx4C3DcVp/p/DUtx4C3DcVp/p/DUtx4C3DcVp/
und auf Facebook
https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.facebook.com/.facebook.com/.facebook.com/.facebook.com/.facebook.com/
share/v/1bV5fB4nSm/share/v/1bV5fB4nSm/share/v/1bV5fB4nSm/share/v/1bV5fB4nSm/share/v/1bV5fB4nSm/
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Gemeinde Swisttal startet digitalen Mängelmelder
Schlaglöcher, defekte Straßenbe-
leuchtung oder wilder Müll: Was
im Alltag auffällt, kann ab sofort
ganz unkompliziert an die Ge-
meinde Swisttal gemeldet werden.
Mit dem neuen Mängelmelder
führt die Gemeinde ein digitales
Beteiligungsangebot ein, das sich
in vielen Kommunen bereits be-
währt hat. Pünktlich zum 100. Tag

im Amt von Bürgermeister Tobias
Leuning geht der Service an den
Start.
Der Mängelmelder ist direkt über
die Startseite der Website
www.swisttal.de erreichbar und
kann ohne Registrierung genutzt
werden - ganz einfach über Smart-
phone, Tablet oder PC, von zuhau-
se oder unterwegs. Bürgerinnen
und Bürger können das Anliegen
mit wenigen Klicks beschreiben,
den Standort angeben und bei
Bedarf ein Foto hochladen. Die
Meldung landet anschließend di-
rekt bei der zuständigen Stelle in
der Verwaltung.
Dem Mängelmelder zu Grunde
liegt das von Bürgermeister To-
bias Leuning gerade frisch einge-
führte Anliegenmanagement in-
nerhalb der Gemeindeverwaltung.
Dieses sorgt dafür, dass Bürger-
anliegen in einem strukturierten
Prozess bearbeitet und zeitnah
beantwortet werden.
„Mir war von Anfang an wichtig,
die Anliegen der Bürgerinnen und
Bürger noch direkter und trans-
parenter aufzunehmen“, betont

Bürgermeister Tobias Leuning.
„Der Mängelmelder ist ein echtes
Herzensanliegen für mich, weil er
Beteiligung erleichtert und zeigt:
Hinweise aus der Bürgerschaft sind
ausdrücklich erwünscht und wer-
den ernst genommen.“
Ziel des neuen Angebots ist es,
Abläufe zu vereinfachen, Zustän-
digkeiten klar zu bündeln und
Mängel schneller zu bearbeiten.
Gleichzeitig schafft der Mängel-
melder mehr Transparenz: Bürger-
innen und Bürger können nach-
vollziehen, dass ihr Hinweis ange-
kommen ist und bearbeitet wird.

Der digitale Service ergänzt be-
stehende Kontaktmöglichkeiten
und ist nach der Einführung der
Bürgersprechstunde ein weiterer
Schritt hin zu einer modernen,
bürgernahen Verwaltung. „Gera-
de im Alltag fallen Dinge auf, die
wir als Verwaltung nicht immer
sofort sehen können“, so Leuning
weiter. „Wenn viele Augen hin-
schauen, wird unsere Gemeinde
ein Stück lebenswerter.“

Der Mängelmelder ist einfach aufDer Mängelmelder ist einfach aufDer Mängelmelder ist einfach aufDer Mängelmelder ist einfach aufDer Mängelmelder ist einfach auf
der Startseite von swisttal.de zuder Startseite von swisttal.de zuder Startseite von swisttal.de zuder Startseite von swisttal.de zuder Startseite von swisttal.de zu
finden.finden.finden.finden.finden.
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Mehr Anerkennung für freiwilliges Engagement:
Zugangsvoraussetzungen zum Erhalt der Ehrenamtskarte NRW werden erleichtert

Die Staatskanzlei des Landes
Nordrhein-Westfalen hat die
nachfolgenden Informationen für
ehrenamtlich Tätige auf ihrer Ho-
mepage veröffentlicht:
„Im Landtag Nordrhein-Westfa-
len wurde am 18. Dezember 2025
seitens der Fraktion der CDU und
der Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen der Antrag „Ehrenamt - Eh-
rensache!“ eingebracht und an-
genommen.
Die Landesregierung begrüßt die
Entscheidung des Landtags und
wird nun die Zugangsvorausset-
zungen zur Ehrenamtskarte NRW
von 250 auf 200 Stunden pro Jahr
bzw. von 5 auf 4 Stunden pro Wo-
che ehrenamtlicher Tätigkeit her-
abzusetzen. Zudem dürfen Ehren-
amtliche eine Aufwandsentschä-
digung erhalten, soweit diese den
steuerlichen Freibetrag der Eh-
renamtspauschale (960 Euro)
bzw. der Übungsleiterpauschale
(3.300 Euro) nicht übersteigt.

Andrea Milz, Staatssekretärin für
Sport und Ehrenamt des Landes
Nordrhein-Westfalen: „Ehrenamt
ist ein tragender Pfeiler unserer
Gesellschaft. Wer sich für andere
einsetzt, verdient Dank und Aner-
kennung. Durch die Absenkung der
Zugangsvoraussetzungen stärken
wir das Ehrenamt. Unser Ziel ist
es, noch mehr Menschen für frei-
williges Engagement zu begeistern
und bestehendes Engagement lang-
fristig zu unterstützen.“
Mit der Anpassung erhalten künftig
noch mehr Menschen eine sicht-
bare Anerkennung für ihren frei-
willigen Einsatz für das Gemein-
wohl. Das Land Nordrhein-West-
falen setzt damit ein klares Zei-
chen der Wertschätzung. Ehren-
amt findet heute in vielen Lebens-
situationen statt - flexibel, pro-
jektbezogen und oft neben Fami-
lie, Beruf oder Ausbildung. Die er-
leichterten Zugangskriterien tra-
gen dieser Realität Rechnung und

öffnen die Ehrenamtskarte für ei-
nen größeren Kreis Engagierter.
Kommunen, Vereine und Organi-
sationen sind aufgefordert, die
Neuerungen aktiv zu kommuni-
zieren und Ehrenamtliche auf die
Möglichkeit der Antragstellung
hinzuweisen.
Die Ehrenamtskarte NRW verbin-
det Dank und Anerkennung mit
einem praktischen Nutzen. Deren
Inhaberinnen und Inhaber können
sich inzwischen landesweit über
rund 5.000
Vergünstigungen bei Unterneh-
men und Einrichtungen freuen.
Dazu gehören Ermäßigungen beim
Eintritt in Schwimmbädern oder
Museen, für Theater- oder Musik-
veranstaltungen, aber auch ge-
ringere Gebühren für VHS-Kurse
oder Rabatte bei vielen Einzel-
händlern, in Kinos oder Sportstät-
ten. Mehr als 80.000 besonders en-
gagierte Bürgerinnen und Bürger
sind zwischenzeitlich mit dieser

Karte ausgezeichnet worden.
Mit dem Gemeinschaftsprojekt
Ehrenamtskarte NRW bedanken
sich das Land Nordrhein-Westfa-
len sowie die Kommunen und Krei-
se seit 2008 bei Ehrenamtlichen:
Bereits 335 Städte und Gemein-
den im Land geben dieses „Dan-
keschön“ an besonders engagier-
te Bürgerinnen und Bürger aus.“
Bürgermeister Leuning begrüßt
die Vereinfachung der Zugangs-
voraussetzungen zum Erhalt der
Ehrenamtskarte NRW und freut
sich, auf viele neue Inhaberinnen
und Inhaber der Ehrenamtskarte
NRW aus Swisttal.
In der Gemeinde Swisttal stehtIn der Gemeinde Swisttal stehtIn der Gemeinde Swisttal stehtIn der Gemeinde Swisttal stehtIn der Gemeinde Swisttal steht
SilkSilkSilkSilkSilke e e e e Adamek,Adamek,Adamek,Adamek,Adamek,
silke.adamek@swisttal.desilke.adamek@swisttal.desilke.adamek@swisttal.desilke.adamek@swisttal.desilke.adamek@swisttal.de
für Rückfrfür Rückfrfür Rückfrfür Rückfrfür Rückfragen zur agen zur agen zur agen zur agen zur VVVVVerfügung.erfügung.erfügung.erfügung.erfügung.
Die sich auf der Homepage der
Gemeinde Swisttal befindenden
Antragsvordrucke unter https://https://https://https://https://
wwwwwwwwwwwwwww.swisttal.de/ortsrecht.swisttal.de/ortsrecht.swisttal.de/ortsrecht.swisttal.de/ortsrecht.swisttal.de/ortsrecht,
werden in Kürze angepasst.
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Neues Beratungsangebot der VHS Voreifel im Rathaus

Rodungen und Fällungen am Orbach „In der Freiheit“
Vorbereitende Maßnahmen für die Sanierungsarbeiten an den Ufermauern

Die VHS Voreifel erweitert ihr Ser-
viceangebot für Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Swisttal: Ab

dem 26.02.2026 findet regelmä-
ßig eine persönliche VHS-Sprech-
stunde im Rathaus der Gemeinde
Swisttal (Ratssaal) statt.

Die Beratung wird künftig immerimmerimmerimmerimmer
am letzten Donnerstag im Monatam letzten Donnerstag im Monatam letzten Donnerstag im Monatam letzten Donnerstag im Monatam letzten Donnerstag im Monat
von 9:00 bis 10:00 Uhr angebo-von 9:00 bis 10:00 Uhr angebo-von 9:00 bis 10:00 Uhr angebo-von 9:00 bis 10:00 Uhr angebo-von 9:00 bis 10:00 Uhr angebo-
tententententen. Sie richtet sich insbesondere
an ältere Menschen und Senio-
rinnen und Senioren, die sich über
Kursangebote informieren, Unter-

stützung bei der Anmeldung er-
halten oder sich direkt vor Ort zu
VHS-Kursen anmelden möchten.

Das Angebot richtet sich besonders
an Personen, die keinen oder
nur eingeschränkten Zugang
zum Internet haben oder sich
bei Online-Anmeldungen unsi-
cher fühlen.
Die Sprechstunde ist offen für
alle Interessierten und kann

ohne vorherige Anmeldung besucht
werden.

Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Rathaus Swisttal, Ratssaal
Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:Zeit: letzter Donnerstag
im Monat, 9:00-10:00 Uhr
Start:Start:Start:Start:Start: 26.02.2026
Fragen und weitere Informationen:
Ute Wagner, VHS-Zweckverband
Voreifel
Telefon: 02255-4534
Internet: www.vhs-voreifel.de

OdendorfOdendorfOdendorfOdendorfOdendorf..... Entlang des Orbachs
werden in den kommenden Tagen
im Auftrag des Erftverbandes Ge-
hölzarbeiten durchgeführt. Ziel ist
die Entfernung von Hecken, Sträu-
chern und ausgewählten Bäumen
zur Sanierung der Ufermauern.
Die beauftragte Firma Bollmann

(Erftstadt) beginnt am 20.02.202620.02.202620.02.202620.02.202620.02.2026
mit Vorarbeiten (Entfernung von
Hecken und Sträuchern). Die Fäll-Fäll-Fäll-Fäll-Fäll-
arbeiten an Bäumenarbeiten an Bäumenarbeiten an Bäumenarbeiten an Bäumenarbeiten an Bäumen sind ab
24.02.202624.02.202624.02.202624.02.202624.02.2026 vorgesehen. Alle Maß-
nahmen werden voraussichtlich bis
28.02.202628.02.202628.02.202628.02.202628.02.2026 abgeschlossen.
Die betroffenen Gehölze wurden

im Vorfeld durch sachkundige Fach-
kräfte auf Höhlen und artenschutz-
relevante Strukturen untersucht.
Einzelstehende Bäume bleiben
nach Möglichkeit erhalten.
Wir bitten um Verständnis für mög-
liche vorübergehende Beeinträch-
tigungen während der Arbeiten.

Rückbau der Grundschule „Am Zehnthof“:
Rückbau der Grundschule „Am Zehnthof“: Anwohnerinformation im März geplant
Der Rückbau der Grundschule
„Am Zehnthof“ sowie des benach-
barten Wohnhauses an der Fla-
mersheimer Straße 23 tritt in die
nächste Phase ein. Dazu infor-
miert die Gemeindeverwaltung in
der nächsten Sitzung des Bau-,
Vergabe- und Denkmalausschus-
ses am 25. Februar 2026.
Derzeit laufen umfangreiche vor-
bereitende Maßnahmen. Auf dem
Schulgelände müssen mehrere
ober- und unterirdische Versor-
gungsleitungen verlegt werden.
Dazu zählen unter anderem ein
Strommast in Abstimmung mit der
Westnetz GmbH sowie eine Glas-
faserleitung in Abstimmung mit
dem Unternehmen b:nt. Zudem
sind Anpassungen im Straßenraum
erforderlich: Vor der Schule befin-
den sich eine Bushaltestelle und
eine Ampelanlage, die nach aktu-
ellem Stand für die Dauer der Bau-
arbeiten verlegt werden müssen.
Die Abstimmungen hierzu erfol-
gen mit dem Rhein-Sieg-Kreis,

den zuständigen Straßenbaulast-
trägern und dem Polizeipräsidium.
AnwohnerinformationAnwohnerinformationAnwohnerinformationAnwohnerinformationAnwohnerinformation
im März geplantim März geplantim März geplantim März geplantim März geplant
Auch der Schutz der Anwohnerin-
nen und Anwohner ist vorgesehen.

In einem definierten Umkreis wird
vor Beginn der eigentlichen Ab-
brucharbeiten ein Beweissiche-
rungsverfahren angeboten. Ein
unabhängiger Gutachter doku-
mentiert dabei den Zustand

betroffener Gebäude, um mögli-
che baubedingte Schäden eindeu-
tig zuordnen zu können. Die be-
troffenen Haushalte werden vorab in-
formiert; eine Anwohnerinformation
ist für März geplant.
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Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Vollsperrung der Kreisstraße K 52
(Swisttal-Heidgesweg) aufgrund der Fahrbahnsanierung

Vollsperrung der Kreisstraße K 52Vollsperrung der Kreisstraße K 52Vollsperrung der Kreisstraße K 52Vollsperrung der Kreisstraße K 52Vollsperrung der Kreisstraße K 52
(Swisttal-Heidgesweg) wegen(Swisttal-Heidgesweg) wegen(Swisttal-Heidgesweg) wegen(Swisttal-Heidgesweg) wegen(Swisttal-Heidgesweg) wegen
FahrbahnsanierungFahrbahnsanierungFahrbahnsanierungFahrbahnsanierungFahrbahnsanierung
Swisttal. Der Kreis informiert über
notwendige Straßenbauarbeiten
an der Kreisstraße K 52 (Swist-
tal-Heidgesweg). Im Zuge einer
grundhaften Instandsetzung
wird zwischen Wallbach und der

Burgstraße (L 493) die gesamte
Fahrbahn erneuert.
Für die Durchführung der Sanie-
rungsarbeiten muss der betrof-
fene Abschnitt der K 52 von Mitt-Mitt-Mitt-Mitt-Mitt-
woch, 18. Februar 2026, bis vo-woch, 18. Februar 2026, bis vo-woch, 18. Februar 2026, bis vo-woch, 18. Februar 2026, bis vo-woch, 18. Februar 2026, bis vo-
raussichtlich Samstag, 21. Märzraussichtlich Samstag, 21. Märzraussichtlich Samstag, 21. Märzraussichtlich Samstag, 21. Märzraussichtlich Samstag, 21. März
2026,2026,2026,2026,2026, für den Durchgangsver für den Durchgangsver für den Durchgangsver für den Durchgangsver für den Durchgangsver-----
kehr voll gesperrtkehr voll gesperrtkehr voll gesperrtkehr voll gesperrtkehr voll gesperrt werden.

Entsprechende verkehrliche Be-
schränkungen und Umleitungen
werden eingerichtet und vor Ort
ausgeschildert.
Anliegerinnen und Anlieger
werden - soweit baulich mög-
lich - über die Bauzeit hinweg
erreichbar bleiben. Verkehrst-
eilnehmende werden gebeten,

den Bereich weiträumig zu um-
fahren und zusätzliche Fahrzeit
einzuplanen.
Der Kreis bittet alle Bürger-
innen und Bürger um Verständ-
nis für die notwendigen Maß-
nahmen zur Verbesserung der
Verkehrssicherheit und der
Straßenqualität.

Die Beweissicherung selbst soll -
abhängig vom tatsächlichen Bau-
beginn - im April oder Mai erfolgen.
Nach aktuellen Planungen sollen
die Arbeiten zur Herstellung der
Baugrube im Frühjahr 2027 abge-
schlossen sein. Anschließend kön-
nen die Gründungsarbeiten für
den Neubau der Schule mit Dorfs-
aal beginnen.
Bevor im Sommer mit schwerem
Gerät die oberirdischen Gebäude
abgebrochen werden, ist zunächst
eine fachgerechte Schadstoffsanie-
rung erforderlich. Diese Entker-
nungs- und Entsorgungsarbeiten
sind für das späte Frühjahr, bezie-
hungsweise den Frühsommer vor-
gesehen. Der eigentliche Rückbau
umfasst auch die Kellergeschosse

beider Gebäude. Das Gelände wird
nahezu vollständig entsiegelt; die
künftige Baugrube wird fast das
gesamte Grundstück einnehmen.
Darüber hinaus wird der Abbruch
ökologisch begleitet.
Ein artenschutzrechtliches Gut-
achten liegt vor. Bestimmte Ge-
bäudeteile, etwa Rollladenkäs-
ten, werden vorsorglich per Hand
zurückgebaut, um mögliche Nist-
stätten zu schützen. Sollten Tiere
oder Brutstätten festgestellt wer-
den, sind Sicherungsmaßnahmen
und ein Ausgleich - etwa durch
das Anbringen von Brutkästen auf
dem Grundstück - vorgesehen.
Sowohl das Schulgrundstück als
auch das Grundstück an der Fla-
mersheimer Straße 23 gelten als

sogenannte Verdachtsflächen hin-
sichtlich möglicher Kampfmittel-
belastungen. Deshalb werden die
Erd- und Spezialtiefbauarbeiten
von entsprechenden Untersuchun-
gen begleitet.
Der Zehnthofplatz wird nach der-
zeitigem Stand voraussichtlich
nicht als Lagerfläche für die Rück-
bauarbeiten benötigt.
HintergrundHintergrundHintergrundHintergrundHintergrund
Der Rat der Gemeinde Swisttal
erhielt am 7. Oktober 2025 durch
die damalige Bürgermeisterin
eine erste Information über den
fortgeschriebenen Bauzeiten-
plan.
Nach einem entsprechenden Be-
schluss wird die Planung für
Rückbau, Entsorgung und Bau-

feldfreimachung durch das Büro
Sakosta GmbH weitergeführt. Zu-
sätzliche Baugrund- und Schad-
stoffuntersuchungen machten
eine Fortschreibung des Zeitplans
erforderlich; derzeit werden die
Planungen weiter konkretisiert
und die Kosten aktualisiert.
Zudem wurde nach Ratsbeschluss
vom 7. Oktober 2025 der Vertrag
mit dem bisherigen Objektplaner
für Gebäude und Innenraum auf-
gehoben. Die Planungsleistungen
für den Neubau der Schule mit
Dorfsaal werden neu vergeben.
Die europaweite Ausschreibung
kann in Kürze veröffentlicht wer-
den. Der Zuschlag soll voraussicht-
lich vor Beginn der Sommerferien
2026 erfolgen.
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HVV bereitet neues Blühbeet vor
Ökologisch wertloser Kirschlorbeer wird ersetzt

Noch nicht Frühling, und doch be-
ginnt der Heimat-und Verschöne-
rungsverein Buschhoven (HVV)
schon, seine neuen Pläne für das
Patenkind „Burgweiher“ umzu-
setzen: Die Anlage eines neuen
Blühbeetes.
„Der bestehende Kirschlorbeer
hat keinen ökologischen Wert für
die Natur. Wir wollen am Weiher
stattdessen ein weiteres Insek-

tenparadies schaffen“, erklärt
Evelyn Schnabel, Weiherwartin
vom HVV. Als solche ist sie zu-
ständig für die Planung der Neu-
anlage.
Wie immer, wenn die Manpower
des HVV nicht reicht, springt der
Bauhof der Gemeinde mit seinen
starken Männern und den großen
Maschinen ein: Er rodete die gro-
ßen, vergreisten Kirschlorbeerbü-

sche, um das künftige Pflanzbeet
freizumachen.
Aber auch HVV-Vorsitzender Dr.
Georg Schneider und Weiherwar-
tin Schnabel konnten dann doch
gleich noch mit anpacken, als der
Hänger sich in dem engen Ge-
lände nicht bewegen lassen woll-
te. „Auch hier zeigt sich die ge-
genseitige Unterstützung auf Au-
genhöhe“, schmunzelte Schnei-

der, und schob kurzerhand mit
an. „An manchen Stellen sind
eben auch vier Hände noch zu
wenig“.
Die Bevölkerung wird um Geduld
gebeten, bis die richtige Pflanz-
zeit mit den passenden Tempe-
raturen kommt. Gerodet werden
musste aber vor Ende Februar
und damit vor dem Beginn der
Brutzeit der Vögel.
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Jagdgenossenschaft
Buschhoven
Vorsitzender Peter Köllen, Am Burgweiher,
53913 Swisttal

Anzeige

Hiermit lade ich ein zur Jagdgenossenschaftsversammlung
der Jagdgenossenschaft Buschhoven am
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, den 27.03.2026, den 27.03.2026, den 27.03.2026, den 27.03.2026, den 27.03.2026, 19.00 Uhr 19.00 Uhr 19.00 Uhr 19.00 Uhr 19.00 Uhr,,,,,
 in die Gaststätte „Zum Römerkanal“,in die Gaststätte „Zum Römerkanal“,in die Gaststätte „Zum Römerkanal“,in die Gaststätte „Zum Römerkanal“,in die Gaststätte „Zum Römerkanal“,
 53913 Swisttal,53913 Swisttal,53913 Swisttal,53913 Swisttal,53913 Swisttal,     Alte PAlte PAlte PAlte PAlte Poststroststroststroststroststraße 77.aße 77.aße 77.aße 77.aße 77.

An dieser öffentlichen Versammlung können alle Eigentümer von
bejagdbarem Grundbesitz im Genossenschaftsbezirk Buschhoven
teilnehmen oder sich gemäß § 7 der Satzung der Genossenschaft
unter Vorlage einer Vollmacht vertreten lassen. Die Vollmacht ist
dem Vorsitzenden vor Beginn der Versammlung vorzulegen.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch Vorsitzenden
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der Versammlung,

der Beschlussfähigkeit und Anerkennung der Tagesordnung
3. Bericht des Geschäftsführers über das Haushaltsjahr 2025 und

den Haushaltsplan 2026
4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Wahl der Rechnungsprüfer für das Haushaltsjahr 2026
6. Entlastung des Jagdvorstandes und des Geschäftsführers
7. Wahl des Geschäftsführers für 2027 - 2030
8. Verschiedenes

Swisttal, den 20.02.2026
 gez. Peter Köllen
 Vorsitzender

Oster-Fußballcamp
in Heimerzheim

Sportangebote für alle
beim SSV Heimerzheim
Von Badminton bis Seniorenfitness und
Zumba - Angebote für Kinder, Erwachsene
und Senioren

Sportlich fit ins Frühjahr - das geht
beim SSV Heimerzheim 1925 e.V.
für alle Generationen. Der breit
aufgestellte Verein bietet für Kin-
der, Erwachsene und Senioren ein
vielseitiges Angebot. Qualifizier-
te Trainerinnen und Trainer sor-
gen für ein hochwertiges und ef-
fektives Training, die Gemein-
schaft Gleichgesinnter motiviert,
auch langfristig dabei zu bleiben.
Für die Kinder ab Vorschulalter
gibt es Zumba for Kids und unsere
Bambini-Kicker, für die etwas äl-
teren kommt dann auch Badmin-
ton dazu. Das Fußball-Angebot
richtet sich ausdrücklich an Jungs
und Mädchen (in den Osterferien
gibt es ein Fußball-Camp).
Für Erwachsene gibt es ein brei-
tes Angebot im Gesundheitssport
- von Functional Fitness bis zu Pi-
lates, Qigong, Rückengymnastik,
Nordic Walking und Zumba.

Auch Darts-Begeisterte finden
hier eine schöne Anlage und
Sportfreunde. Gesund und beweg-
lich bleiben im Alter, Gemeinschaft
genießen - das bieten die Boule-
Gruppe und das Training bei „Se-
nioren fit und mobil“.
Und das Sportangebot wird
ständig weiter ausgebaut - ak-
tuell steht Beach-Volleyball auf
der Agenda. Sobald das Lehr-
schwimmbecken an der Ge-
samtschule wieder verfügbar ist,
soll auch das beliebte Aqua Jog-
ging wieder angeboten werden.
Ein Schnuppertraining ist bei al-
len Sportarten jederzeit möglich,
einfach bei den Abteilungsleitern
oder den Trainern melden.
Mehr Informationen zu allen An-
geboten und Terminen gibt es im
Internet auf der Homepage des
Vereins unter
www.ssvheimerzheim.de.

Auch in diesem Jahr gibt es in den
Osterferien wieder ein Fußball-
camp auf dem Sportplatz in Hei-
merzheim. Vom 30. März bis zum
2. April bietet die Fußballschule
Grenzland beim SSV Heimerzheim

von 10 bis 15.30 Uhr wieder eine
qualifizierte Betreuung für Kinder
von 6 bis 13 Jahren an.
Anmeldung bei der Fußballschule
Grenzland: www.fußballschule-
grenzland.com.
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Ambulantes Gesundheitszentrum Rhein-Sieg-Kreis

TAG DER OFFENEN TÜRTAG DER OFFENEN TÜR

VORTRÄGE im 2. Obergeschoss

10.30 Uhr  Lungenerkrankungen in Bewegung
 Priv. Doz. Dr. med. Stefan Pabst                                                                                                    
 Pneumologe
 Lungenpraxis Bonn

12.00 Uhr  Arthrose und Knorpelschaden: Das Behandlungsspektrum vom 
Gelenkerhalt zum Gelenkersatz. Was hilft wann?

 Dr. med. Holger Haas  
 Chefarzt Orthopädie, Unfallchirurgie & Sportmedizin
 Dr. med. Jochen Müller-Stromberg  
 Chefarzt Allg. Orthopädie, Unfallchirurgie und Sportmedizin
 Gemeinschaftskrankenhaus Bonn Haus St. Petrus

14.30 Uhr Akuter Herzinfarkt-Vorbeugen, Erkennen, Handeln
 PD Dr. med. Luciano Pizzulli 
 Chefarzt  Kardiologie
 Gemeinschaftskrankenhaus Bonn Haus St.Petrus

ATTRAKTIONEN
 GANGANALYSE UND GANGTHERAPIE  
  mit Gewichtsentlastungssystem und integrierter Druckmessplatte.

DIGITALE FITNESSGERÄTE (MILON) 
 Kostenloses Training/Screening- & Beweglichkeitstests

VERGÜNSTIGTE WERTEKARTEN

SPIROMETRIE – LUNGENFUNKTIONSTESTUNG

WEITERE KOSTENLOSE PROGRAMMPUNKTE:
 Blutdruckmessung
 Handkraftmessung
 Hydrojetmassage
 Workshops Atemtherapie

… UND VIELES MEHR

KURSE
im 1. Obergeschoss – Gruppenraum 1

 10.30 Uhr  Rückenfit
11.30 Uhr  Tanzen für alle
12.30 Uhr   Psychomotorik –  

Bewegung für Körper,  
Geist und Seele

13.30 Uhr  Yoga zum Mitmachen
14.30 Uhr  Rückenfit

Leckere Speisen 
und Getränke 
aus dem 
Bistro Balance

www.siegreha.de
info @ siegreha.de
Tel.: 0 22 42|96 98 80

siegreha

Sieg Reha GmbH

Sieg Reha 2.0 in Alfter

Samstag, 14.03.2026 · 10 bis 16 Uhr
Konrad-Zuse-Str. 5 · 53347 Alfter
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MARKISEN & NEUBEZÜGE
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

mJETZT

Aktuelles vom Förderverein Ägyptisches Museum Bonn
14 Workshop-Termine für Kinder ab sieben Jahre im März und April vom Förderverein des
Ägyptischen Museums der Uni Bonn

Tafeln mit Hieroglyphen SchriftTafeln mit Hieroglyphen SchriftTafeln mit Hieroglyphen SchriftTafeln mit Hieroglyphen SchriftTafeln mit Hieroglyphen Schrift

Kurs 1 Reise durch das antikeKurs 1 Reise durch das antikeKurs 1 Reise durch das antikeKurs 1 Reise durch das antikeKurs 1 Reise durch das antike
ÄgyptenÄgyptenÄgyptenÄgyptenÄgypten
Zusammen mit Cäsar und Kleo-
patra fahren wir den Nil hoch bis
Assuan. Vorbei an vielen antike
Stätten, die wir erforschen und
Sachen wie z. B. Bilder fertig ma-
chen, aus Puppe eine Mumie ma-
chen, als Ägyptischer Schreiben
Hieroglyphen Rätsel lösen und
Schätze suchen.
Termine: 1. und 22. März, 4. und

25. April um 14 Uhr.
Dauer 4 Stunden
Kurs 2 Schatzsuche im MuseumKurs 2 Schatzsuche im MuseumKurs 2 Schatzsuche im MuseumKurs 2 Schatzsuche im MuseumKurs 2 Schatzsuche im Museum
Im Ägyptischen Museum findet
eine Schnipsel Jagd statt. Die Hin-
weise und Wege sind allerdings
in Hieroglyphen Schrift verfasst.
Die geheimen Tafeln führen zu
einem „Schatz“, einem schö-
nen Geschenk. Die Teilnehmer
Zahl müssen wir auf 10 Personen
beschränken.

Termine: 8. und 28. März, 11 April
um 14:30 Uhr. Dauer 2,5 Stunden
Kurs 3 Hieroglyphen SchriftKurs 3 Hieroglyphen SchriftKurs 3 Hieroglyphen SchriftKurs 3 Hieroglyphen SchriftKurs 3 Hieroglyphen Schrift
Die Zeichen werden unserer
Schrift gegenübergestellt und auf
verschiedene Weise geübt, z. B.
mit dem eigenen Namen auf ori-
ginal Papyrus Streifen. Wird ein
Rätsel in Hieroglyphen entschlüs-
selt, gibt es hierfür einen schönen
Preis.
Termine: 15. März, 5. und 26. April
um 14:30 Uhr. Dauer 2,5 Stunden
Kurs 4 Ägyptischen SchmuckKurs 4 Ägyptischen SchmuckKurs 4 Ägyptischen SchmuckKurs 4 Ägyptischen SchmuckKurs 4 Ägyptischen Schmuck
bastelnbastelnbastelnbastelnbasteln
Es soll Ägyptischer Schmuck ge-
bastelt werden, wie er im Muse-
um zu sehen ist. Auch kann man
sehr alten Schmuck ansehen und
anfassen. Ebenso ist ein Holzkäst-
chen in eine Schmuckkassette zu
verwandeln.
Termine: 21. März und 18. April
um 14:30 Uhr. Dauer 2,5 Stunden

Kurs 5 Ägyptisches GrabKurs 5 Ägyptisches GrabKurs 5 Ägyptisches GrabKurs 5 Ägyptisches GrabKurs 5 Ägyptisches Grab
ausstattenausstattenausstattenausstattenausstatten
Für das Königsgrab müssen viele
Sachen gebastelt und gemalt wer-
den. Auch muss die Königin, eine
Schaufensterpuppe, in eine Mu-
mie verwandelt werden.
Termine: 29. März und 19. April
um 14 Uhr, Dauer 3 Stunden
Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort: Ägyptisches
Museum der Universität Bonn
(P26) 3. Etage, barrierefrei, Poststr.
26 in 53113 Bonn (Eingang gegenü-
ber dem ehemaligen Karstadt)
Dies sind Veranstaltungen des
Fördervereins des Ägyptischen
Museum der Uni Bonn. (bitte bar
an Kasse im Museum entrichten,
Kartenzahlung nicht möglich)
Rückfragen & Anmeldungen unter
FVEgyptmuseum@gmx.de. Hier
auch einen Termin reservieren.
Weitere Informationen unter ver-
ein-ägyptisches-museum-bonn

Flußverlauf des NilsFlußverlauf des NilsFlußverlauf des NilsFlußverlauf des NilsFlußverlauf des Nils
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Straßenkarneval in Swisttal 2026
Nach Aschermittwoch ist vor dem nächsten 11.11.

Es gibt kein schlechtes Wetter,
nur schlechte Kleidung. Dieser alte
Spruch galt wohl in dieser Session
besonders. Denn bereits zum Auf-
takt des Straßenkarnevals an Wei-
berfastnacht meinte es der Wetter-
gott nicht besonders gut mit all den
Jecken da draußen. Doch sowohl
die großen als auch die kleinen
Närrinnen und Narren in Swist-
tal ließen sich von ein bisschen
und teilweise auch ein bisschen
mehr Regen nicht die Laune ver-
derben. Gegen den Regen halfen
Schirme, Gummistiefel und Pon-
chos und die Kälte wurde einfach

tapfer weggeschunkelt. Oder der
Körper von innen mit heißer Erb-
sensuppe von einem der Zugwagen
aufgewärmt. Den Auftakt machten
auch in diesem Jahr in Swisttal am
Samstag Morenhoven und Miel,
gefolgt von Ludendorf, Buschhoven
und Dünstekoven am Sonntag. Am
Montag gingen dann die Züge in
Heimerzheim und Odendorf an den
Start und den Abschluss der Sessi-
on bildete wie immer der Zug in
Ollheim. In allen Ortsteilen präsen-
tierten sich die vielen Karnevals-
und Sportvereine, Kindergärten und
viele mehr auf bunt geschmückten

Wagen und über viele Fußgrup-
pen verteilt. Alle ließen es kräftig
Kamelle regnen, woran wohl
besonders die jüngeren Teilneh-
mer des Straßenkarnevals ihre
Freude hatten. Die Session geht
also auch in 2026 mit vielen Hö-
hepunkten zu Ende. Und all je-
nen, denen auch nach Aschermitt-
woch, an dem ja bekanntlich alles
vorbei ist, die letzten Takte von
Karnevalsmäusen oder einem klei-
nen runden Käse nicht aus dem
Kopf gehen wollen: wenn dieser
Artikel erscheint, sind es nur noch
256 Tage bis zum 11.11. (svs)
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Hier regieren die jüngsten Jecken
Karneval für die kleinsten auf der Kindersitzung in Swisttal-Ollheim
Was das Schönste an den tollen
Tagen ist? Gar nicht so leicht
eine passende Antwort auf die-
se schwierige Frage zu finden.
Gab es doch in Swisttal in die-
ser Session wieder viele bunte
Veranstaltungen. Zu den Höhe-
punkten für die kleinsten unter
den Närrinnen und Narren ge-
hörte das sicherlich die Kinder-
sitzung in Ollheim.
Während das Wetter draußen
sich eher kalt und grau zeigte,
war die Stimmung der Kinder
und auch der Erwachsenen im
festlich geschmückten Ollhei-
mer Dorfhaus ausgezeichnet.
Die Moderatorinnen zufällig bei-
de mit dem Namen Birgit, führ-
ten unterhalsam durch den
Nachmittag, der neben diver-
sen Auftritten der Tanzgarden
aus der Umgebung auch für die

anwesenden Kinder viele Spiele
zum Mitmachen anbot. Da wur-
de sich gegenseitig mit Klopa-
pier eingewickelt, oder auch
saure Gummischlangen um die

Wetter von einer Leine geknab-
bert. Aufgaben ganz nach dem
Geschmack des jungen Publi-
kums. Gefeiert wurde natürlich
auch regierende Kinderprinzenpaar

Prinz Elias I. und Prinzessin Marie
I. Den Abschluss der Veranstal-
tung bildete der Showtanz der
Ollheimer Tanzgarde inspiriert von
Alice im Wunderland (svs).
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Tollitätenempfang im Foyer des Mediahauses
„Häste Zick? Dann dun dich flöck
anmelde!“ So stand es in der Einla-
dung der RAUTENBERG MEDIA KG.
Dieser Einladung war das erste Ju-
genddreigestirn aus Heimerzheim
gefolgt und es hatte sich am
11. Februar auf nach Troisdorf ge-
macht. Der Empfang fand im Foyer
des Mediahauses statt und die
Treppe gehörte den einzelnen
Tollitäten. Stolz verkündeten die
drei Mädchen ihr Motto und ge-
nossen die Zeit im Medienhaus.
Das Treppenhaus des Medienhau-
ses war mit bunten Luftballons
geschmückt worden. An den Sei-
ten waren Stehtische Aufgebaut
und ein großes Buffet wartete auf
die gekrönten Häupter. Gegen
Mittag gehörte die Treppe des
Medienhauses dann ihnen. Stolz
präsentierte sich das erste Ju-
genddreigestirn aus Prinzessin
Nina I. (16), Jungfrau Emma I. (15)
und Bäuerin Alice I. (18).

Sie waren mit ihrem gesamten
Gefolge gekommen und füllten
damit die komplette Treppe des
Medienhauses aus, welches schon
ein imposantes Bild war. „Wenn
nicht jetzt, wann dann? - Ein Lied,

ein Lächeln, ein Leben lang“, so
lautet das Motto der Drei, die
sich auf den bunten vielfältigen
Straßenkarneval freuen. Natür-
lich hatten sie auch ihre Orden
mitgebracht, die sie den beiden

Moderatoren übereichten. Nach
ihrem Auftritt freuten sich die
Drei noch im Medienhaus ver-
weilen zu können und die ande-
ren Tollitäten aus dem Umkreis
kennen zu lernen.
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Exkursion zu Wärmenetzen im Ahrtal -
Nachbarschaftliche Netze im Rhein-Sieg-Kreis gesucht
Wie zukunftssichere Wärmeversor-
gung funktioniert, konnten kürzlich
die Teilnehmenden einer Exkursion
ins Ahrtal kennenlernen: Statt auf
einzelne Heizungen in jedem Keller
setzen die Bewohner hier auf soge-
nannte WärmenetzeWärmenetzeWärmenetzeWärmenetzeWärmenetze, bei denen sich
Nachbarschaften, Straßen oder
ganze Dörfer zentral mit Wärme ver-
sorgen. Die Servicestelle Energie-
und Wärmewende der Energieagen-
tur Rhein-Sieg hatte den Tag orga-
nisiert und machte sich mit einem
voll besetzten Reisebus mit inter-
essierten Bürgern, Kommunalpoli-
tikern, Verwaltungen und Wärme-
Initiativen, die ähnliche Projekte im
Rhein-Sieg-Kreis anstoßen wollen,
auf den Weg.
In Marienthal und Rech, zwei Dör-
fer im Ahrtal, lernten sie zwei ge-
lungene Beispiele für gemeinschaft-
liche Wärmenetze kennen. Nach der
Flut im Jahr 2021 waren für die
meisten Betroffenen Gas- und Öl-
heizungen keine Option mehr: Vie-
le hatten erlebt, welche Gefahren

von Öltanks und Gasleitungen bei
Hochwasser ausgehen und neue
Heizlösungen mussten her.
Gemeinsam mit der Energiegenos-
senschaft eegon bauten die Mari-
enthaler ein Bürger-Nahwärmenetz.
Zwei zentrale Pellet-Heizkessel auf
dem Dorfplatz, im Sommer unter-
stützt durch eine Solarthermiean-
lage, versorgen nun rund 30 Häu-
ser. Bezahlt werden neben einem

jährlichen Grundpreis ein Arbeits-
preis, der sich nach dem individuel-
len Verbrauch richtet. Die Genos-
senschaft als Betreiberin muss mit
der Wärmeversorgung keine Gewin-
ne erzielen.
Im benachbarten Dorf Rech wurde
die „Kalte Dorfwärme“ - ein Netz
für inzwischen 56 Haushalte - be-
sucht. Hier fließt kaltes Wasser
durch die Rohre, die Heizwärme

wird mit Sonden aus der Erde ge-
holt. Mit der hohen Effizienz wer-
den auch alte Gebäude zuverlässig
beheizt. Das Projekt entstand in-
nerhalb weniger Jahre durch die
engagierte Teamarbeit zwischen
Personen im Dorf, der Kommune als
Betreiberin der Anlage, und Fach-
leuten. Viele zeigten sich von dem
Engagement vor Ort beeindruckt.
Die Servicestelle Energie- und Wär-
mewende der Energieagentur
Rhein-Sieg e.V. organisiert Veran-
staltungen und Exkursionen wie die-
se und unterstützt die Umsetzung
gemeinschaftlicher Energieprojekte.
Mehr Informationen unter
https://energieagenturhttps://energieagenturhttps://energieagenturhttps://energieagenturhttps://energieagentur-rsk.de/-rsk.de/-rsk.de/-rsk.de/-rsk.de/
leader/leader/leader/leader/leader/
Diese sucht nun auch ähnliche
Beispiele für gemeinschaftliche
Wärmelösungen im Rhein-Sieg-
Kreis. Sie kennen nachbarschaft-Sie kennen nachbarschaft-Sie kennen nachbarschaft-Sie kennen nachbarschaft-Sie kennen nachbarschaft-
liche liche liche liche liche Wärmenetze oder HäuserWärmenetze oder HäuserWärmenetze oder HäuserWärmenetze oder HäuserWärmenetze oder Häuser,,,,,
die gemdie gemdie gemdie gemdie gemeinsam beheizt werden?einsam beheizt werden?einsam beheizt werden?einsam beheizt werden?einsam beheizt werden?
Melden Sie sich unterMelden Sie sich unterMelden Sie sich unterMelden Sie sich unterMelden Sie sich unter
info@energieagenturinfo@energieagenturinfo@energieagenturinfo@energieagenturinfo@energieagentur-rsk.de-rsk.de-rsk.de-rsk.de-rsk.de.....

Medaillenregen bei Meisterschaften
Leichtathleten des TV Rheinbach bei Nordrhein und Regio

Zieleinlauf David Liebich (rechts in Grün) nach dem 60m-Finale; Foto: Rike LiebichZieleinlauf David Liebich (rechts in Grün) nach dem 60m-Finale; Foto: Rike LiebichZieleinlauf David Liebich (rechts in Grün) nach dem 60m-Finale; Foto: Rike LiebichZieleinlauf David Liebich (rechts in Grün) nach dem 60m-Finale; Foto: Rike LiebichZieleinlauf David Liebich (rechts in Grün) nach dem 60m-Finale; Foto: Rike Liebich

Fünf Medaillen konnten die Leicht-
athletinnen und Leichtathleten des
TV Rheinbach bei den diesjährigen
Nordrhein-Hallenmeisterschaften
Anfang Februar gewinnen, darunter
einige Sportler aus Swisttal. Und
auch auf den Platzierungen
dahinter gelangen gute bis sehr
gute Leistungen.
Hallenmeisterschaften finden jedes
Jahr aus dem vollen Training statt
und liefern daher eine gute Mo-
mentaufnahme, zeigen aber auch
noch das Verbesserungspotenzial.
Zwei Nordrhein-Titel gewannen
David Liebich (M12) im 60m-Sprint
und Maurits Redemann (M13) über
800m. Drei Bronzemedaillen gab
es für Annina Liebscher (U20), Linus
Liebscher (U18) und Hannah Roth
(W15) jeweils im Dreisprung mit
neuen Bestleistungen. Auf den vier-
ten Platz lief Lina Trinkaus (W14)
auf 800m mit PB und sprang Jannis
Pietrzyk (M13) im Weitsprung.
Ebenfalls persönliche Bestleistun-

gen gelangen Henri Weiler (U18)
auf 200m, Lia Eichhorn (W14) über
60m, Maurits im Hürdensprint und
Clara und Lilith Stahnke (beide W13)
über 800m. Für Nordrhein qualifi-
zieren konnten sich auch Luisa Wild
und Henriette Klütemeyer, die bei-
de nicht ihren besten Wettkampf
erwischten, aber schon gezeigt ha-
ben, dass im Frühling und Sommer
gute Leistungen zu erwarten sind.

Anfang und Mitte Januar fanden
zudem die Regionsmeisterschaften
der LVN Region Südost in Leverku-
sen statt, bei denen David Liebich,
Henriette Klütemeyer, Annina Lieb-
scher, Linus Liebscher, Maurits Re-
demann, Jannis Pietrzyk, Isabel Hei-
den und Jannik Heiden Medaillen
sammeln konnten. Mit den Meis-
terschaften endet die Hallensaison
und die Vorbereitung auf die Som-

mersaison geht weiter, unter ande-
rem mit dem Oster-Trainingslager
in Verden. Die anstehende Sanie-
rung des Stadions Freizeitpark wirft
zudem schon ihre Schatten voraus
und wird für deutlich bessere Trai-
ningsbedingungen sorgen. Bei Inte-
resse an der Leichtathletik in Rhein-
bach und beim TV Rheinbach gerne
bei leichtathletik@tv-rheinbach.de
melden.
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Kinder brauchen Bewegung
Ausbildungsangebot der Sportjugend Rhein-Sieg für pädagogische Fach- und
Ergänzungskräfte und Vereinsübungsleitungen

Fotos: LSB NRW / Andrea BowinkelmannFotos: LSB NRW / Andrea BowinkelmannFotos: LSB NRW / Andrea BowinkelmannFotos: LSB NRW / Andrea BowinkelmannFotos: LSB NRW / Andrea Bowinkelmann

Bewegung ist eine zentrale Grund-
lage für gesunde Entwicklung, Kör-
perwahrnehmung und erfolgrei-
ches Lernen im frühen Kindesalter.
Die Erfahrungen, die Kinder durch
Bewegung, Spiel und Sport sam-
meln, leisten einen wesentlichen
Beitrag zur Persönlichkeitsent-
wicklung. Die an drei Wochenen-
den stattfindende Ausbildung um-
fasst 60 Lerneinheiten und stärkt
die fachliche Kompetenz in der all-
gemeinen Bewegungsförderung für
Kinder unter sieben Jahren.

Inhalte und SchwerpunkteInhalte und SchwerpunkteInhalte und SchwerpunkteInhalte und SchwerpunkteInhalte und Schwerpunkte
der der der der der AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Die Qualifizierung basiert auf psy-
chomotorischen Erkenntnissen
und versteht Bewegung als
Selbstbildungsmotor sowie als
Basis für ein positives Selbstkon-
zept von Kindern im Alter von 0
bis 6 Jahren. Im Fokus steht die
Entwicklung einer professionellen,
bewegungsorientierten Haltung,
die sich aus der eigenen Bewe-
gungsbiografie ableitet.
Zentrale Inhalte sind der Ausbau

des Bewegungs-, Spiel- und Sport-
repertoires für vielfältige Bewe-
gungsanlässe im Innen- und
Außenbereich, der sichere Um-
gang mit Großgeräten sowie de-
ren kreative Nutzung für den Auf-
bau von Bewegungslandschaften.
Ergänzt wird dies durch die Pla-
nung, Durchführung und Auswer-
tung von Bewegungsangeboten
sowie die gezielte Beobachtung
und Einschätzung kindlicher Be-
wegungsabläufe im Lern- und
Übungsprozess.

Bewegung als selbstverständlicherBewegung als selbstverständlicherBewegung als selbstverständlicherBewegung als selbstverständlicherBewegung als selbstverständlicher
Bestandteil des Bestandteil des Bestandteil des Bestandteil des Bestandteil des AlltagsAlltagsAlltagsAlltagsAlltags
Ein wesentliches Ziel der Qualifi-
zierung ist es, Bewegungsräume
im Alltag von Kindern zu erwei-
tern und Bewegung nachhaltig als
integralen Bestandteil des Kita-
Alltags und des Vereinssports zu
verankern. Praxisnahe Impulse,
Selbsterfahrung und reflektierte
pädagogische Arbeit bilden dabei
die Grundlage. Weitere Informa-
tionen und Anmeldung unter:
www.ksb-rhein-sieg.de

Talente im Dialog
Die Berufsstarterbörse im Rhein-Sieg-Kreis - Unternehmen können sich jetzt anmelden

Rhein-Sieg-Kreis (an). Am Diens-
tag, 29. September, lädt der Rhein-
Sieg-Kreis zur Berufsstarterbörse
„Talente im Dialog“ ein. Im RHEIN
SIEG FORUM in Siegburg haben
Unternehmen, Institutionen und
auch Behörden aus der Region
bereits zum 13. Mal die Möglich-
keit, mit potentiellen Nachwuchs-
kräften in Kontakt zu treten. Die
Anmeldephase für Ausstellende
hat jetzt begonnen!
Viele weiterführende Schulen im
Rhein-Sieg-Kreis haben die Mes-
se erfolgreich in ihre Berufsorien-
tierungsprogramme integriert und
nehmen seit vielen Jahren regel-
mäßig daran teil. „Die Messe bie-

tet eine wertvolle Gelegenheit,
den Schülerinnen und Schülern
konkrete Einblicke in die Berufs-
welt zu vermitteln“, sagt Regina
Rosenstock, Wirtschaftsförderin
des Rhein-Sieg-Kreises.
An den Messeständen erhalten
Besucherinnen und Besucher Ein-
blicke in verschiedene Prakti-
kums-, Ausbildungs- oder studi-
enbegleitende Angebote sowie
weitere Karriereperspektiven.
Alle, die sich für eine Ausbildung
interessieren, sind herzlich will-
kommen. Der Eintritt ist frei.
Unternehmen und Institutionen
aus der Region, die neue Talente
suchen, können sich ab sofort an-

melden. Weitere Informationen
dazu und das Anmeldeformular
gibt es unter
www.rhein-sieg-kreis.de/
talente-im-dialog.
„Talente im Dialog“ wird von der
Wirtschaftsförderung des Rhein-
Sieg-Kreises organisiert. Unterstützt
kommt von der Kreissparkasse Köln,
der Regionalagentur Bonn/Rhein-
Sieg, den Wirtschaftsförderungen der
Städte Hennef, Lohmar, Niederkas-
sel, Sankt Augustin, Siegburg und
Troisdorf sowie der Handwerks-
kammer zu Köln, der Kreishand-
werkerschaft Bonn/Rhein-Sieg, der
Industrie- und Handelskammer Bonn/
Rhein-Sieg.
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Annähernd 10.000 Schulkinder in Tansania
mit sauberem Trinkwasser versorgt
Man mag es kaum glauben wollen,
aber tatsächlich ist es uns gelun-
gen, innerhalb von vier Monaten
in dem ostafrikanischen Tansania
diese Mammutaufgabe erfolg-
reich zu realisieren.
Gestartet sind meine tansanische
Ehefrau Habiba Mäsgen und ich
Anfang Oktober 2025 von Born-
heim aus zu einem besonderen
Feldeinsatz nach Ostafrika: in vier
abgelegenen Dörfern / Schulen
mittels Brunnenbau die dortige
Wasserknappheit befriedigend zu
lösen.
Tansania ist ca. zweieinhalb bis
dreimal größer als Deutschland
und hat ca. 68,5 Mio. Einwohner.
Alleine in der Küstenmetropole
Dar es Salaam leben über ca. 7,5
Mio. Menschen. Der weltweite
Klimawandel wirkt sich auch in
Tansania sehr negativ aus. Große
Trockenheit und Dürre wechseln
sich mit ergiebigen Starkregen-
fällen / Überflutungen ab, für die
sensible Flora und Fauna ein
echter Überlebungskampf. Das
schließt natürlich die leidtragen-
de lokale Bevölkerung mit ein.
Gerade Kinder benötigen aber
sauberes Trinkwasser zum Leben,

zur täglichen Körperpflege und zur
Essenszubereitung.
Genau hier liegt aber für viele
abgelegenen Schulen in ländli-
chen Raum das Kernproblem in
der sozialen Verantwortung für die
vielen Schulkinder. Nicht selten
besuchen täglich zwischen 500
und 3.000 Schulkinder eine loka-
le Bildungseinrichtung. Die Kin-
der sind in der Regel täglich von 8
bis 15 Uhr in der Schule und wer-
den dort auch mit Wasser und
Nahrungsmittel in den Unter-
richtspausen versorgt. Das ist aber

häufig nicht möglich, da eben
nicht genügend Trinkwasser be-
reitgestellt werden kann, mangels
funktionierenden Wasserbrunnen.
Nun bin ich ja doch sehr erfahren
in diesem Kontext auf dem afrika-
nischen Kontinent unterwegs.
Bereits Anfang 1983 begann ich
in dem Sahelstaat Burkina Faso
mit der Versorgung der lokalen
Bevölkerung. In der Diözese Fada
N’Gourma konnte ich mit dem Bau
von Trinkwasserbrunnen inner-
halb von zwei Jahren über 35 Dör-
fer sauberes Trinkwasser dauer-
haft bereitstellen und deren Not-
situation signifikant lindern.
Das ich nach nun über 43 Jahren
immer noch viele humanitäre Pro-
jekte auf dem afrikanischen Kon-
tinent realisieren darf und kann,
liegt mit Sicherheit an dem be-
sonderen „Spirit of Africa“, der
mich in seinem Zauber und Spiri-
tualität hält. Natürlich ist auch
die großartige Unterstützung mei-
ner tansanischen Ehefrau Habiba
ein Garant für meine anhalten-
den humanitären Einsätze. Sehr
glücklich war ich auch jüngst über
den Besuch meiner Enkeltochter
Amelie (19 Jahre alt), die drei
Wochen zu Besuch bei uns in Tan-
sania und auf Sansibar war.
Es bedarf aber besonders für Afrika
auch Persönlichkeiten, die eine gro-
ße humanitäre Menschlichkeit be-
sitzen. Das gilt im besonderen Maße
für eine Bornheimer Familie, die uns
und Afrika darin unterstützt, lebens-
notwendiges Wasser besonders für
Kinder bereitzustellen.
Dadurch war es uns möglich, mit
einem erfahrenem Bohr-Team in

Tansania diverse Brunnenanlagen
an sehr unterschiedlichen Stand-
orten z. B. in Msongola, Bohari,
Omboza, Kisarawe usw. für Schul-
kinder zu bauen. Das wir am
Schluss unseres Feldeinsatzes
etwa 10.000 Kinder glücklich und
zufrieden machen konnten, hat
uns selber überrascht, aber auch
etwas stolz und demütig gemacht.
Es waren unzweifelhaft einmalige
und schöne Gefühle, in die strah-
lenden Gesichter der sehr dank-
baren Kinder zu schauen, als sie
sauberes Trinkwasser genießen
konnten. Für viele das erste Mal
in ihrem jungen Leben.
„Wasser ist für uns alle überle-„Wasser ist für uns alle überle-„Wasser ist für uns alle überle-„Wasser ist für uns alle überle-„Wasser ist für uns alle überle-
benswichtig,benswichtig,benswichtig,benswichtig,benswichtig, denn ohne  denn ohne  denn ohne  denn ohne  denn ohne WWWWWasserasserasserasserasser
ist kein Leben möglich.“ist kein Leben möglich.“ist kein Leben möglich.“ist kein Leben möglich.“ist kein Leben möglich.“
Dass unsere humanitären Feldeins-
ätzen in Afrika auch große Anerken-
nungen und Ehrungen dort nach sich
ziehen, lässt sich an den besonde-
ren Auszeichnungen ermessen.
Seit über 25 Jahren bin ich offizi-
ell der 1. Konsul des Königrei-
ches der Ewe, Voltaregion / Gha-
na, zudem seit dem Jahre 2016
der offizielle Konsultant des Roy-
al Marange Clan, Zimbabwe so-
wie seit 2025 mit meiner Frau
Habiba die offiziellen Mandatsträ-
ger / Marken-Botschafter der Re-
gierung von Sansibar. Diese Aus-
zeichnungen helfen uns sehr dabei,
auf allerhöchster Ebene dort wich-
tige Entscheidungen für Projekt
erzielen zu können. Davon profi-
tieren auch deutsche Unternehmen
aus dem Rheinland, die wir nach
Afrika begleiten und unterstützen,
somit eine echte Win-Win Situati-
on für alle beteiligten Personen,
Institutionen und Unternehmen. Im
Vordergrund stehen hier Projekte
im Gesundheitswesen, Müllrecy-
cling, Energiesektor und in der
Wasserbereitstellung.
In Kürze erwarten wir die offizielle
Eintragung als staatlich anerkannte
NGO in Tansania unter der Vereins-
bezeichnung: MATUMAINI KWA
WATU Foundation (Hoffnung für die
Menschen), P.O. BOX 10793,
Dar es Salaam, Tanzania,
E-Mail: hopetzg@gmail.com,
Tel: +255 754 920 388.
In Deutschland erreichbar unter
www. peter-maesgen@web.de,
Tel.: 0174 70 79 914.
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Clever Energie sparen
Praxistaugliche Tipps für den Haushalt - von Stecker ziehen bis Gerätetausch
Die Energiepreise sind in den ver-
gangenen Jahren spürbar gestie-
gen und belasten neben weiteren
Preissteigerungen die Budgets
vieler Haushalte.
Dabei gelingt Energie sparen nicht
allein durch technische Neuerun-
gen, sondern vor allem durch neue
kluge Gewohnheiten. „Viele ver-
meintlich einfache Alltagsgeräte
verursachen deutlich höhere
Stromkosten als gedacht - mit
bewussten Maßnahmen und ein-
fachen Verhaltensänderungen
lässt sich hier viel bewegen „,
sagt Sven Friese, Verbraucherbe-
rater bei der Verbraucherzentrale
NRW in Bergisch Gladbach. Dabei

geht es nicht nur um den Aus-
tausch alter Großgeräte, sondern
vor allem um kleine Maßnahmen
im Alltag: Von der richtigen Ein-
stellung beim Kühlschrank über
den konsequenten Verzicht auf
Stand-by bis hin zur gezielten Be-
leuchtung. Wie man typische
Stromfresser identifiziert und
nachhaltig Kosten spart, hat die
Verbraucherzentrale NRW in
sechs Tipps zusammengestellt.
Standby vermeiden und GeräteStandby vermeiden und GeräteStandby vermeiden und GeräteStandby vermeiden und GeräteStandby vermeiden und Geräte
konsequent abschaltenkonsequent abschaltenkonsequent abschaltenkonsequent abschaltenkonsequent abschalten
Geräte, die nur im Standby laufen
oder deren Netzteile weiterhin
Strom ziehen, verbrauchen auch
im Ruhezustand Energie.

„Aus“ bedeutet nicht gleich
„Aus“- viele Geräte verbrauchen
weiter Strom, obwohl sie nicht
aktiv genutzt werden. Setzt man
abschaltbare Steckdosenleisten
ein oder zieht die Stecker von La-
degeräten, wenn diese nicht ge-
braucht werden, lässt sich ein-
fach Energie sparen. Gerade bei
Geräten wie TV, Spielekonsole
oder Router kann das Einsparpo-
tenzial spürbar sein. Damit senkt
man nicht nur die Stromrechnung,
sondern gewinnt auch Kontrolle
über den eigenen Verbrauch.
Großgeräte prüfen und effizientGroßgeräte prüfen und effizientGroßgeräte prüfen und effizientGroßgeräte prüfen und effizientGroßgeräte prüfen und effizient
einsetzeneinsetzeneinsetzeneinsetzeneinsetzen
Kühlschrank, Gefriertruhe, Wasch-
maschine oder Trockner zählen zu
den größten Verbrauchern im
Haushalt - vor allem wenn sie
bereits älter sind.
Bei Geräten mit etwa zehn bis
fünfzehn Jahren Nutzungsdauer
lohnt ein prüfender Blick, ob sich
ein Neukauf lohnt. Beim Betrieb
von Kühlgeräten gilt: Temperatur
richtig einstellen (z. B. Kühlschrank
sieben Grad), Türen nicht unnötig
offen lassen und regelmäßig ab-
tauen bei Eisbildung. Mit diesen
Maßnahmen lässt sich der Ener-
gieverbrauch deutlich senken.
KKKKKochen,ochen,ochen,ochen,ochen, Spülen und  Spülen und  Spülen und  Spülen und  Spülen und Wäsche:Wäsche:Wäsche:Wäsche:Wäsche: Ge- Ge- Ge- Ge- Ge-
wohnheiten checkenwohnheiten checkenwohnheiten checkenwohnheiten checkenwohnheiten checken
Alltagshandlungen wie Kochen,
Spülen oder Wäschewaschen bie-
ten viele Einsparmöglichkeiten.
So lassen sich typische Gewohn-
heiten überprüfen und bei Bedarf
ändern. Beispielsweise beim Ko-
chen den Deckel auf den Topf zu
setzen, nur so viel Wasser zu er-
hitzen wie nötig und im Backofen
Umluft statt Ober-/Unterhitze zu
nutzen. Bei Spülmaschine oder
Waschmaschine lohnt sich das
Eco-Programm und volle Bela-
dung. Für die Wäsche gilt: niedri-
ge Temperatur wählen (z. B. 30
Grad statt 60 Grad Celsius) und
wenn möglich Lufttrocknung statt
Trockner.
Beleuchtung und Unterhaltungs-Beleuchtung und Unterhaltungs-Beleuchtung und Unterhaltungs-Beleuchtung und Unterhaltungs-Beleuchtung und Unterhaltungs-
elektronik gezielt einsetzenelektronik gezielt einsetzenelektronik gezielt einsetzenelektronik gezielt einsetzenelektronik gezielt einsetzen
Beleuchtung, TV, Computer und
Spielekonsolen machen mit bis zu
einem Drittel einen beträchtlichen
Anteil am Stromverbrauch eines
größeren Haushalts aus. Alte
Glüh- oder Halogenlampen sollte

man konsequent durch LED-Leuch-
ten ersetzen, da sie bis zu 90 Pro-
zent weniger Strom verbrauchen.
Bei Unterhaltungselektronik gilt:
nicht nur auf die Energieeffizienz-
Klasse schauen, sondern auch auf
Nutzungsdauer und Bildschirm-
größe. Eine intelligentere Nutzung
reduziert den Verbrauch ohne
großen Komfortverlust.
Arbeits- und HeimarbeitsplatzArbeits- und HeimarbeitsplatzArbeits- und HeimarbeitsplatzArbeits- und HeimarbeitsplatzArbeits- und Heimarbeitsplatz
optimierenoptimierenoptimierenoptimierenoptimieren
Auch im Homeoffice gibt es viele
„leise“ Stromverbraucher: Desk-
top-Computer, Bildschirme, Lade-
geräte oder Router. Empfehlens-
wert ist es, statt eines Desktop-
PC einen Laptop zu nutzen, Ener-
giespar- oder Ruhezustand zu ak-
tivieren und Ladegeräte aus der
Steckdose zu ziehen, wenn sie
nicht verwendet werden. Auch hier
hilft eine schaltbare Steckdosen-
leiste beim Strom sparen.
Verbrauch bewusst machen undVerbrauch bewusst machen undVerbrauch bewusst machen undVerbrauch bewusst machen undVerbrauch bewusst machen und
regelmäßig prüfenregelmäßig prüfenregelmäßig prüfenregelmäßig prüfenregelmäßig prüfen
Wer weiß, wie viel Strom welche
Geräte tatsächlich verbrauchen,
kann gezielter sparen: Ein Strom-
messgerät hilft hier weiter. So
kann man den Verbrauch einzel-
ner Geräte ermitteln und sich be-
wusst Ziele setzen. Dabei helfen
folgende Fragen: Wie alt ist das
Gerät? Brauche ich die Leistung
oder Größe noch? Könnte eine
neue Variante weniger verbrau-
chen? Durch Kontrolle und be-
wusste Entscheidungen lassen
sich so Geräte ausschalten, opti-
mieren oder sinnvoll austauschen.
Strommessgeräte können in al-
len Beratungsstellen der Verbrau-
cherzentrale NRW kostenlos aus-
geliehen werden. Verbraucher-
zentrale NRW e.V.
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Gebäudemodernisierung gezielt planen
So gelingt die energetische Aufwertung mit dem individuellen Sanierungsfahrplan
Mit dem individuellen Sanie-
rungsfahrplan (iSFP) erhalten
Hauseigentümer:innen eine kla-
re Strategie, wie das Gebäude
Schritt für Schritt energetisch
aufgebessert werden kann - mit
den besten Maßnahmen hinsicht-
lich Heizkosteneinsparung und
Investition an vorderster Stelle.
„Der iSFP macht Modernisieren
für die Verbraucher:innen sinn-
voll planbar und wird sogar ge-
sondert gefördert“, sagen Martin
Wieler und Konstantin von Nor-
mann, Leiter bei der Verbraucher-
zentrale NRW in Siegburg und
Troisdorf. „Die Umsetzung der Emp-
fehlungen des iSFP ist nicht ver-
pflichtend, aber er liefert den
Verbraucher:innen eine Orientie-
rung, um Klarheit in ihren Moderni-
sierungssweg zu bringen.“ Wie man
den individuellen Sanierungsfahr-
plan bekommt und optimal nutzt,
hat die Verbraucherzentrale NRW
in vier Tipps zusammengestellt.
Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:
Das steht drinDas steht drinDas steht drinDas steht drinDas steht drin
Der iSFP zeigt in Form eines mehr-
seitigen Dokuments den aktuellen
Zustand des Gebäudes, identifi-
ziert Schwachstellen wie Däm-
mung, Fenster oder Heiztechnik,
und legt dar, wie der Weg zu einem
energieeffizienten Ergebnis ausse-
hen kann: Welche energetischen
Maßnahmen sind für ein Gebäude
sinnvoll, wie viel Energie, CO2 und
Kosten lassen sich dadurch ein-
sparen und welche Investitionen
samt Fördermitteln sind nötig? Der
Fahrplan ordnet die möglichen
Maßnahmen nach ihrem Nutzen
und beschreibt eine sichere Ener-
gieversorgung mit klimafreundli-
chen Mitteln. Zusätzlich weist der
iSFP auf weitere Vorteile einer Mo-
dernisierung hin, die über die reine
Energieeinsparung hinausgehen -
etwa Verbesserungen beim Innen-
raumklima, Hitzeschutz, Schall-
schutz, Gebäudewert, Einbruch-
schutz und der Barrierefreiheit.
Was gilt es zu beachten, um einenWas gilt es zu beachten, um einenWas gilt es zu beachten, um einenWas gilt es zu beachten, um einenWas gilt es zu beachten, um einen
iSFP zu bekommen?iSFP zu bekommen?iSFP zu bekommen?iSFP zu bekommen?iSFP zu bekommen?
Ein individueller Sanierungsfahr-
plan kann für jedes Wohngebäude
aufgestellt werden. Durch Förder-
gelder unterstützt wird die Erstel-
lung dabei nur, wenn das Wohnge-
bäude mindestens zehn Jahre alt

ist. Der Antrag für diese Fördergel-
der darf erst gestellt werden, nach-
dem man eine geeignete Fachper-
son beauftragt hat, die den iSFP
erstellt.
Diese Fachperson muss vom Bun-
desamt für Wirtschaft und Ausfuhr-
kontrolle (BAFA) als Energie-
berater:in für Wohngebäude zuge-
lassen sein. Eine entsprechende
Liste findet sich im Internet unter
http://www.energie-eff iz ienz-
experten.de/.
Diese Fachperson begutachtet
zunächst das Gebäude und be-
spricht mit den Besitzer:innen
auch, wie das Gebäude genutzt
wird. Wer ist zu welchen Zeiten
anwesend, welche Raumtempera-
turen sind dabei gewünscht? Wel-
che Eigenschaften des Gebäudes
sind den Nutzer:innen besonders
wichtig? So kann der Fahrplan wirk-
lich individuell auf die Situation zu-
geschnitten werden.
Richtige Reihenfolge bei derRichtige Reihenfolge bei derRichtige Reihenfolge bei derRichtige Reihenfolge bei derRichtige Reihenfolge bei der
Sanierung und mehr GeldSanierung und mehr GeldSanierung und mehr GeldSanierung und mehr GeldSanierung und mehr Geld
Der wichtigste Vorteil des Fahr-
plans ist, dass er die Reihenfolge
beschreibt, in welcher Sanierungs-
Schritte am sinnvollsten sind. So
wird verhindert, dass Eigentümer:
innen beispielsweise einen Hei-
zungstausch viel zu früh anstre-
ben, was unnötige Zusatzkosten
auslösen kann. Der Plan zeigt
dabei auf einer Farbskala, wie das
Gebäude energetisch aktuell ab-
schneidet und wie stark man sich
mit jedem Schritt verbessern wür-
de - so wird deutlich, ob
beispielsweise die Dämmung al-
lein reicht oder auch die Heiztech-
nik erneuert werden sollte. Der
zweite Vorteil des iSFP ist, dass es
mit ihm höhere Fördermittel für
energetische Aufwertung gibt als
ohnehin schon. Beispielsweise gibt
es bei Sanierungen eine Höchst-
grenze der förderfähigen Kosten -
diese verdoppelt sich durch eine
Anwendung des Fahrplans. Für die
Verbesserung von Dach, Wand oder
Fenster erhöht sich mit dem iSFP
zusätzlich der prozentuale Anteil
welcher als Fördergeld zum Beispiel
von der KfW übernommen wird.
Weiterführende Informationen:
Mehr zum iSFP unter: http://
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/59828

Der Ratgeber „Klimafreundlich
bauen und sanieren“ kann hier be-
stellt werden: https://
shop.verbraucherzentrale.de/
rubriken/alle-titel-von-a-z/
klimafreundlich-bauen-und-sanieren/
9783863361686

Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie unter: http://
www.verbraucherzentrale.nrw/
e-veranstaltungen
Für weitere Informationen:
Beratungsstelle Siegburg
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 14. März 2026Samstag, 14. März 2026Samstag, 14. März 2026Samstag, 14. März 2026Samstag, 14. März 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.03.2026 um 10 Uhr06.03.2026 um 10 Uhr06.03.2026 um 10 Uhr06.03.2026 um 10 Uhr06.03.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mähaggregate,
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher BereitschaftsdienstKinderärztlicher BereitschaftsdienstKinderärztlicher BereitschaftsdienstKinderärztlicher BereitschaftsdienstKinderärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117116 117116 117116 117116 117

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum
Bonn/Rhein-Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik
für Kleintiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-https//tierarzt-notdienst-https//tierarzt-notdienst-https//tierarzt-notdienst-https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.derhein-sieg-kreis.derhein-sieg-kreis.derhein-sieg-kreis.derhein-sieg-kreis.de

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hauptstraße 19, 53359 Rheinbach, 02226/3445

Montag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. März
Citrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-Apotheke
Gerberstraße 43, 53879 Euskirchen, 02251/7845800

Dienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. März
Lambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-Apotheke
Kuchenheimer Straße 117, 53881 Euskirchen, 02251/3286

Mittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. März
Glocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-Apotheke
Hauptstraße 234, 53347 Alfter, 0228/9863660

Donnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. März
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Wormersdorfer Straße 42-44, 53359 Rheinbach, 02225/14646

Freitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. März
KKKKKosmos osmos osmos osmos osmos ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rochusstraße 180, 53123 Bonn, 0228/614399

Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke am Campuse am Campuse am Campuse am Campuse am Campus
Christian-Schäfer-Straße 10, 53881 Euskirchen, 02255/1209

Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Montag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. März
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Straße 17, 53359 Rheinbach, 02226/916630

Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roncallistraße 43, 53123 Bonn, 0228/647092

Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Martinstraße 20, 53359 Rheinbach, 02226/3577

Donnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. März
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim, 02225/9996373

Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstraße 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100
(barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 bis 13 Uhr und
individuelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen.

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für
pflegende Angehörige.

Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstraße 61,
53359 Rheinbach, 02226/2005

Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kölner Straße 61,
53913 Swisttal, 02254/81300

je von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Bürgerengagement rettet historische Baudenkmäler:
Kirchbauverein übernimmt Versöhnungskirche und Melanchthonhaus

Buschhoven, 7. Februar — Es war
ein Moment voller Emotionen: Am
1. Februar bernahm der Kirchbau-
verein Buschhoven in einem be-
wegenden Gottesdienst die denk-
malgeschützte Versöhnungskirche
und das Melanchthonhaus offizi-
ell von der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Swisttal. Musikalisch
begleitet vom Chor der Versöh-
nungskirche, erlebte die Dorfge-
meinschaft einen historischen Au-
genblick, der zugleich den Ab-
schluss einer ganzen Abschieds-
woche bildete: Eine Woche lang
wurden Erinnerungen aus vier
Jahrzehnten ökumenischen Ge-
meindelebens ausgetauscht, Fo-
tos aufgehängt, gemeinsam ge-
betet und gesungen. Als die Os-
terkerze und der vom Frauenkreis
selbst geknüpfte Gebetsteppich
aus der Kirche hinausgetragen
wurden, flossen bei vielen Anwe-
senden die Tränen. Der Andrang
war so groß, dass selbst das Brot
zum Abendmahl knapp wurde -
am Ende musste sogar jenes Brot
angebrochen werden, das die

Kirchengemeinde dem neuen
Hausherrn symbolisch überrei-
chen wollte. Die Geschichte der
evangelischen Gemeinde in
Buschhoven begann 1983, als
sie die ungenutzte Wallfahrts-
kirche von der katholischen

Schwester- und das Gemeinde-
haus von der Kommunalgemein-
de übernahm. Endlich gab es ei-
nen eigenen Raum für die wach-
sende Gemeinde, die zuvor ihre
Gottesdienste noch im Tresorraum
der Volksbank feiern musste. Doch
sinkende Mitgliederzahlen und
Kirchensteuereinnahmen mach-
ten in den letzten Jahren die
schwere Entscheidung unver-
meidlich, sich von den Gebäuden
zu trennen. Die Buschhovener
wollten das nicht hinnehmen: Mit
einer Petition und einer Befragung
kämpften die Bürger dafür, dass
das Ensemble als Ort der Begeg-
nung, Kultur und des gesellschaft-
lichen Austauschs erhalten bleibt.
Nun hat der Kirchbauverein, der
sich seit 1983 ehrenamtlich für
Sanierung und Erhalt der Bau-
denkmäler einsetzt, die Verant-
wortung übernommen. Die stetig

wachsende Mitgliederzahl zeigt,
wie tief die emotionale Bindung
der Bürger an ihre alte Pfarrkir-
che ist. Die 1723 erbaute Kirche
und das Melanchthonhaus blei-
ben damit weiterhin ein lebendi-
ger Ort für das kulturelle Leben
des Dorfs: Konzerte, Ausstellun-
gen, Lesungen und private Feiern
können hier weiter stattfinden.
Bereits am 21. Februar um 18 Uhr
lädt der Kirchbauverein zum Kon-
zert mit Thorsten Pech an der his-
torischen Orgel ein - der Eintritt
ist frei, Spenden für den Erhalt
der Gebäude werden erbeten.
Doch ohne die Kirchengemeinde
als Träger ist der Verein dringend
auf verstärkte Unterstützung an-
gewiesen: Spenden und ehren-
amtliches Engagement sind un-
verzichtbar, um die historischen
Baudenkmäler für kommende
Generationen zu bewahren.


